
PFLEGESACHVERSTÄNDIGEN-
UND BERATUNGSBÜRO

Pflegesachverständigen-und Beratungsbüro Ellen Fährmann
Siedlungsstraße 11  |  16306 Zichow

Leistungsangebots- & Vergütungsübersicht für Privatpersonen

Vergütung nach Leistung & Zeit

L1 Individuelle Beratung zur pflegerischen Versorgung

Individuelle Beratung nach Vereinbarung
•	 L1a) Erstberatung 49,00 € Pauschale
•	 L1b) Weitere Inanspruchnahmen von Beratungseinsätzen: 

Abrechnung je begonnenen 15 Minuten
•	 Im Hausbesuch oder in der Siedlungsstraße 11, 16306 Zichow OT Fredersdorf

Vergütung nach Leistung & Zeit

Vergütung nach Leistung & Zeit

L2

P4

L3
a-b

Anleitung für pflegende Angehörige

Pflegefachliche Stellungnahme

Zur Versorgungs- und Betreuungssituation
Zur Vorlage bei Pflegekassen / Ämtern / Behörden

Gutachtenerstellung / Sachverständigentätigkeit

•	 Praktische Anleitungen zur pflegerischen Versorgung in der Häuslichkeit

•	 1 Hausbesuch zur Erfassung der Versorgungssituation
•	  Pflegefachliche Stellungnahme mit Falldarstellung

•	 Vergütung pro begonnenen 15 Minuten
•	 L2a) Hausbesuch / Vorortgespräch, nach Aktenlage, Erstellung eines
•	 Schriftstückes, Abfassung, Durchsicht, Korrektur 

+
•	 L2b) Schreibaufwendungen 

+
•	 Auslagenersatz

Z.B. Widerspruchsgutachten / Pflegebedarfsermittlungen / Stellungnahmen  
Mit Hausbesuch oder nach Aktenlage 
Zur Vorlage bei Pflegekassen / Ämtern / Behörden / Anwälten
(Keine Gerichtsgutachten, siehe hierfür G11 & G12)

49,00 €/Stunde

L1a) Erstberatung

49,00 €/Stunde

L1b) Weitere Inanspruchnahmen

13,75 €/15 Min

L2a)

18,75 €/15Min

L2b) 

0,75 €/pro 1000 Anschläge 
inkl. Leerzeichen

225,00 €

Stand der Vergütungs- und Leistungsbeschreibung Mai 2014. Gültig ist immer die Preisliste mit dem aktuellsten Datum. 
Ältere Preislisten verlieren ihre Gültigkeit.Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Alle Angebotenen Leistungen und Pauschalangebote, bis auf „G13“ enthalten keinen Auslagenersatz.



P5

P6

P7

P8

P9

Pflegebedarfsermittlung

Einführung zum Umgang mit dem Pflegetagebuch

Überprüfung eines MDK-Gutachtens zur Pflegeeinstufung nach Aktenlage

Überprüfung eines MDK-Gutachtens zur Pflegeeinstufung im Hausbesuch

Widerspruchsgutachten bei Ablehnung einer beantragten Pflegestufe

•	 1 Hausbesuch zur Ermittlung des Pflegebedarfes
•	 ggf. Antragstellung bei der Pflegekasse
•	 Pflegegutachten zum ermittelten Pflegebedarf

•	 1 Hausbesuch oder in der Siedlungsstraße 11, 16306 Zichow OT Fredersdorf
•	 Einführung, Umgang und Auswertung des Pflegetagebuches

•	 Nach Aktenlage ohne Hausbesuch
•	 Überprüfung von 1 MDK-Gutachten auf pflegefachliche Schlüssigkeit
•	 Durchsicht auf formelle und inhaltliche Differenzen
•	 Schriftliche Kurzbewertung

•	 Inklusive 1 Hausbesuch
•	  Überprüfung von 1 MDK-Gutachten auf pflegefachliche Schlüssigkeit
•	  Durchsicht auf formelle und inhaltliche Fehler
•	  Erläuterung im Vorortgespräch
•	  Schriftliche Kurzbewertung

bei Ablehnung einer beantragten Pflegestufe nach Erst- oder Folgeantrag
Bei Ablehnung der Feststellung der Einschränkung der Alltagskompetenz nach
Erst- oder Folgeantrag
Pflegegutachten zur Vorlage bei der Pflegekasse

•	 1 Hausbesuch zur Pflegebedarfsermittlung / Feststellung der Alltagskompetenz
•	 Überprüfung des MDK-Gutachtens auf pflegefachliche Schlüssigkeit und 

formelle und inhaltliche Differenzen
•	 Pflegegutachten zum festgestellten Pflegebedarf, mit Ausführung der 

differenzialen Erkenntnisse zum vorliegenden MDK-Gutachten

Empfehlenswert vor dem Erst- oder Folgeantrag einer Pflegestufe
Inklusive ggf. Antragsstellung der Pflegestufe
Zur Vorlage bei der Pflegekasse (Kurzgutachten)

Empfehlenswert vor dem Erst- oder Folgeantrag einer Pflegestufe
Zur Vorlage bei der Pflegekasse / dem MDK

Stand der Vergütungs- und Leistungsbeschreibung Mai 2014. Gültig ist immer die Preisliste mit dem aktuellsten Datum. 
Ältere Preislisten verlieren ihre Gültigkeit.Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Alle Angebotenen Leistungen und Pauschalangebote, bis auf „G13“ enthalten keinen Auslagenersatz.

75,00 €

65,00 €

155,00 €

155,00 €

225,00 €



P10

P11

P12

G13

A9
a-c

Widerspruchsgutachten bei Ablehnung eines Pflegehilfsmittels

Überprüfung der pflegerischen Versorgung

Ermittlung bei Verdacht auf vorliegen eines Pflegefehlers

Pflegegutachten im gerichtlichen Verfahren zur Feststellung der
Pflegebedürftigkeit und/oder Feststellung der Einschränkung der
Alltagskompetenz nach §§ 14, 15, 45a SGB XI

a) Kosten für Kopien (A9a)
•	 Pro Seite = 0,30 €

b) Kosten für Porto (A9b)
•	 Deutsche Post
•	 Hermes

c) Fahrtkostenersatz (A9c)
•	 Anfahrt ab Siedlungsstraße 11, 16306 Zichow OT Fredersdorf:
•	 0,75 € pro Kilometer

Der Fahrtkostenersatz wird bei jeder Inanspruchnahme eines Leistungs-
angebotes erhoben, die nicht in den Geschäftsräumen in der Siedlungs-
straße 11, 16306 Zichow OT Fredersdorf erfolgt.

Weitere Angebote auf Anfrage und nach Vereinbarung.

Gerichtsverwertbare Gutachten

Auslagenersatz (zusätzlich zu L1-L3, P4-P12 – gilt nicht für G13)

Bei Ablehnung eines beantragten Pflegehilfsmittels

Bei Versorgung durch einen Pflegedienst
Bei Versorgung durch eine stationäre Einrichtung
Empfehlenswert bei Verdacht der Unterversorgung

Ergründung des Sachverhaltes

•	 1 Hausbesuch zur Pflegebedarfsermittlung / Feststellung der Alltagskompetenz
•	 Überprüfung des MDK-Gutachtens auf pflegefachliche Schlüssigkeit und 

formelle und inhaltliche Differenzen
•	 Pflegegutachten zum festgestellten Pflegebedarf, mit Ausführung der 

differenzialen Erkenntnisse zum vorliegenden MDK-Gutachten

•	 1 Hausbesuch / Besuch der Einrichtung zur Erfassung der pflegerischen Versorgung
•	  Überprüfung der pflegerischen Versorgung auf Defizite
•	  Schriftliche Bewertung der Versorgungssituation
•	  Zur Vorlage bei Pflegekassen / Heimaufsicht / MDK

•	 1 Hausbesuch zur Ermittlung der Pflegesituation
•	 Auswertung vorhandener und vorliegender Unterlagen
•	 Schriftliche Auswertung der Unterlagen und Ermittlung anhand des aktuellen Kennt-

nisstandes der Pflegewissenschaft
•	 Gutachten zur Vorlage bei Pflegekassen / Heimaufsicht / MDK / Anwälten

•	 Hausbesuch(e) zur Pflegebedarfsermittlung / Feststellung der Alltagskompetenz
•	 Auswertung vorliegender Unterlagen auf pflegefachliche Schlüssigkeit und formelle 

und inhaltliche Differenzen
•	 Gutachterliche Stellungnahme aus pflegefachlicher Sicht, mit
•	 Ausführung der differenzialen Erkenntnisse aus dem Abgleich der erhobenen Pflege-

bedarfsermittlung und der vorliegenden Unterlagen
•	 Pflegegutachten zur Vorlage bei Gericht

Vergütung nach dem 
JVEG  § 9

Anlage 1
Vergütungsgruppe M2

Vergütung nach dem 
JVEG  § 9

Anlage 1
Vergütungsgruppe M2

285,00 €

285,00 €

595,00 €



!

!

!

Hinweise zum Leistungsangebot

Hinweise zur Auftragsübernahme

Hinweise zur Abrechnung

•	 Diese Leistungsangebotsübersicht richtet sich ausschließlich an Privatpersonen!
•	 Bei Auftragsübernahme nach „Leistung und Zeit“, erhalten Sie eine dezidierte Abrechnungsübersicht.  

Der Stundensatz beträgt hierbei 75,00 € pro Stunde.
•	 Sollten Sie kein entsprechendes Angebot gefunden haben, sprechen Sie mich an! Gerne unterbreite 

ich Ihnen ein individuelles Leistungspaket!
•	 Für Personen mit geringem Einkommen biete ich Preisnachlässe (Nachweis muss vorliegen).

•	 Vor der Auftragsübernahme wird in einem telefonischen oder persönlichen Gespräch die  
Erfolgsaussicht des Antrages / Widerspruches erörtert. Sollte hierbei im Ergebnis keine  
Erfolgsaussicht bestehen, entstehen Ihnen keine weiteren Kosten. Sollte die Erörterung im  
Hausbesuch stattgefunden haben und keine Erfolgsaussicht bestehen, wird Ihnen lediglich  
eine Aufwandsgebühr in Höhe von 55,00 € und der Auslagenersatz in Rechnung gestellt.

•	 Ob Sie Anspruch auf Leistungen der Kranken- oder Pflegeversicherung haben ist letztendlich  
Entscheidung des Leistungsträgers und kann nicht positiv beeinflusst werden!

•	 Es wird keine Rechtsberatung angeboten! Bitte wenden Sie sich hierfür an einen Anwalt.

•	 Als Kleinunternehmer im Sinne von §19Abs.1UStG wird Umsatzsteuer nicht erhoben.
•	 Fällige Zahlungen haben bis 30 Tage nach Zugang der Rechnung zu erfolgen, sonst gilt  

Zahlungsverzug (§ 286 Abs. 3 BGB).
•	 Absagen für vereinbarte Termine müssen mindestens 24 Stunden vorher erfolgen, sonst  

wird eine Ausfallentschädigung von 55,00 € in Rechnung gestellt.
•	 Akzeptierte Zahlungsmethoden: Barzahlung, Überweisung

Hinweise


